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Schriftenschau

B u r l e y , R. W & D. V . V a d e h r a  (1989): The Avian  
Egg. Chemistry and B iology John W iley and 
Sons Publ., Chichester, GB. 472 Seiten  mit 
zahlreichen Abbildungen, Grafiken und Tabel­
len, gebunden. (1)

D ie Ausbildung von hartschaligen Eiern, die 
sich nur außerhalb des Vogelkörpers entwickeln, 
gehört zu den biologischen Eigenheiten der 
K lasse der Vögel. Sie zeigen nicht einm al ansatz­
w eise eine Tendenz zur inneren E ientw icklung  
und dam it zum Lebendgebären, obw ohl sie sonst 
in vielen E igenschaften den gleichfalls warm blü­
tigen Säugetieren gleichkom m en oder diese sogar 
übertreffen. D ie E ibildung sp ielt eine so zentrale 
Rolle in der Fortpflanzungsbiologie der Vögel, 
daß sich viele andere charakteristische E igen­
schaften des Vogellebens engstens dam it ver­
knüpfen. In diesem  Werk werden die neuen For­
schungsergebnisse zur Oologie gesichtet und zu 
einem  Lehr- und Handbuch verdichtet, das einen  
führenden Platz in den Werken der w issenschaft­
lichen Vogelkunde einnim m t. Es geht auch recht 
ausführlich auf die chem ischen Verhältnisse in 
der Zusam m ensetzung der Vogeleier sow ie auf 
ihre physikalischen Eigenschaften ein. Einige  
K apitel befassen sich auch mit der Bedeutung der 
Eier in der Ernährung des M enschen oder ihre 
Verwendbarkeit zu technologischen Produkten. 
Um fangreiche Tabellen im Anhang verm itteln  
M eßwerte und Daten. Das L iteraturverzeichnis 
ist 65 Seiten  lang. Das Werk gehört in jede zoolo­
gisch-w issenschaftliche B ibliothek. J. R.

O w en, M. & J. M. B la c k  (1990): W aterfowl Eco-
i°gy
B lackie Publ. Group, G lasgow (USA: Chapman 
and H all, N ew  York). 194 Seiten m it zahlrei­
chen Abbildungen, broschiert. (2)

W asservögel und Feuchtgebiete sind nach w ie  
vor „in“ Keiner anderen Vogelgruppe und kei­
nem  anderen Lebensraum  dürften im vergange­
nen Vierteljahrhundert um fangreichere ökologi­
sche Studien gew idm et worden sein. A llein am 
Institut des 1947 von Sir Peter Scott gegründeten  
W ildfow l and W ethlands Trust in England arbei­
ten 20 W issenschaftler; mehr also als an jedem  
zoologischen Institut in Deutschland. D ie W as­
servogelforschung hat deshalb auch in besonde­

rem Maße zum Fortschritt der Ökologie beigetra­
gen. In diesem  kleinen Buch werden vor allem  
englischsprachige Untersuchungen zusam m en­
gefaßt und ausgewertet. S ie befassen sich m it der 
Nahrungsökologie, der Brutbiologie, dem Verhal­
ten, m it den W anderungen und der P opulations­
dynam ik sow ie m it Aspekten des W asservogel­
schutzes. Ö kologie wird som it recht w eit gefaßt 
verstanden. Der Text eignet sich bestens zur E in­
führung in B iologie und Ökologie der Entenvögel. 
Nur sie sind mit „w aterfow l“ gem eint! J. R.

V a n  D e n  E l z e n , R., K.-L. S c h u c h m a n n  &  K . 

S c h m id t - K o e n ig  (Herausg.): Current Topics in 
Avian Biology
Proceedings of the International Centennial 
M eeting of the Deutsche O rnithologen-G esell- 
schaft
403 Seiten mit vielen Abbildungen, broschiert. 
Bezug: R. Friedländer & Sohn, Dessauer Straße 
2 8 -2 9 , D -1000 Berlin 61. (3)

Zur 100. Jahresversam m lung veranstaltete die 
DO -G  einen internationalen Kongreß vom  
25. Septem ber bis 3. Oktober 1988 am Z oologi­
schen Forschungsinstitut und M useum A. K oenig  
in Bonn. Der Festvortrag von Ernst M a y r  und 
w eitere 52 Vorträge sind in diesem  Tagungsband  
zusam m engefaßt. S ie um fassen die unterschied­
lichsten Gebiete, angefangen von der G eschichte  
der Vogelfaunen, den Artkonzepten (J. H affer) 
und dem Faunenaustausch (D. S im berlo ff u . a.) 
bis zur Verhaltensökologie, der die m eisten B ei­
träge gewidm et sind. S ie  um schließen Themen, 
w ie Steuerung des Vogelzuges und Jahresperio­
dik, Populationsbiologie, Paarungsstrategien  
und Strategien des Nahrungserwerbs, Ökomor­
phologie, H abitatwahl und Einnischung sow ie  
H eim findeverm ögen und Orientierung. D ie Kurz­
form der Präsentation erm öglichte es, mehr als 50 
der ursprünglich 200 Autoren unterzubringen; 
eine Zahl, die auch das große Interesse w iderspie­
gelt, das die Ornithologie im w issenschaftlichen  
Bereich findet. Bedauerlich ist nur der unange­
m essen hohe Preis, der gerade diejenigen ab- 
schrecken wird, die am m eisten von dieser Über­
sicht hätten: der w issenschaftliche Nachw uchs.

J. R.
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